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A
Groß herzoglich Badisches

n z e l g e - B l a t t
für den

Mit t e l - R h e i n k r e i s.
ft co. 18. Samstag den 2 . März 1833.

AUt Großherzoglich Badischem gnKdig - eitt Privilegi ».

Bekanntmachungen .
R . Nro . 36 i 8 . Dos Verbot deS Schießens betreffend .

Aus Anlaß der häufigen Unglücksfälle , welche auch wieder lm vorigen Jahre durch verbotene»
Schießen entstanden sind , indem unter andern namentlich in Münzesheem einem Manne durch da» Zer¬
springen der Pistole die Hand vcrschmetter « , einem andern Manne von Rintlingcn auf gleiche Art die
Hand verstümmelt und einem Drillen in Stein durch die loSgeschossene Pistole der Daumen , weggeriffeu
worden ist , wird hiermit die allgemeine Verordnung vonf 2fi . November 1817 Rgsdlkk . XXIV . S . it6 .
« crnach das Schießen in . und außerhalb der Städte und Ortschaften , außer auf den geordneten Schieß¬
plätzen und zu den dazu bestimmten Zeiten, bei Strafe , von 5 Gulden oder ölägiger Einlhürmung « , »*
doten ist , alles Ernstes zur genauen Nachachrung erneuert.

Rastatt den j 5 . Februar i833 .
Großh . Regierung des Mittekrheinkreises .

3 - A . d . D .
Frhr . v. S l 0 ck h 0 r n . vät. . Müller .

R . ft' ro 3g2r . Die Abgabe der Diarien an die Am t Srevisora te von Seite »
der Th eil u ngs fcr ib e n te n bei ihrem Austritt betreffend .

Man hat wahrgenommen, daß manche Theilungscommiffair « ihre Diarien , wenn sie von einem
Amtsrevisorat austreken , nicht abgebcn , sondern solche bei sich behalten. Da jedoch diese Diarien zu

ch «n Dienstakten der AmtSrevisorak « gehören und zur Conkrvllc nölhig sind , so werden sammtliche Amt »«
revisorake in Folge Erlasses Großh . Justiz - Ministeriums vom 8 . d . M . Nro . 660 . angewiesen , die Dia¬
rien ihrer Theilungscommissaire, woraus letztere nach der Verordnung vom 6. Mai 1817 . lRgbltl . Nro . >6.
Beil . -C.) jeden Monat einen Auszug dem Amtsrevisorat vorlegen müssen , nach dem Jahiesschluß , oder
wenn der Eommissaire wahrend der Zeit entlasse » wird , vor fernem Abgang zu Händen zu nehmen und
solche wohl aufzubewahren.

Auch versieht man sich ferner zu den AmtSrevisoraten , daß sie die Auszug« au» den monatliche»
Diarien ihrer Tbeilcommiffaire für die Amtscasseverrechklung und die Orl - erheber selbst auSfertigrw u»d
jrden Anfang mit der Geschäftsnummer und mit Tag und Datum versehen werde» .

Rastatt den »9 . Februar r833 . __
Großh. Regierung des Mittelrheinkreise».

I . A . d. D .
Fr . v. Stockhorn . vckt. v. Hunollstein .

d
il6 ? ' D,e , ährliche Herstellung der Virinalwege betreffend .

QmattunLn
6jt ® ‘ mcin6,n der gehörigen Herstellung der in ihr. »

msrrungen befindlichen Vieinalwege sich am fuglwhsten unterziehe » können , so werdrn dir Großher».



Ober « und Aemter aufgefvrdert, die Gemeinde» ««verweilt zu Erfüllung ihrer Obliegenheit anzuhalten,über den Vollzug fich Anzeige erstatten zu lassen , wo wöchig Nachsicht zu pflege » und gegen di» faum«
seligen Bürgermeister die geeigneten Strafen zu verfügen.

Rastatt den » 2. Februar » 833 .
Großh . Regierung des Miltelrheinkreifes .

Frhr . v. Rüdt . vdt . v. Hunoltstein .

Nro . 4086 . Die Aufbewahru ng der Hrimath , und Impfschriw « bei de »
Bürgermeisterämtern betreffend .

Das Großh. Ministerium des Innern hat mittelst hohen Erlasses vom »5 . Januar d . I . Nro . 6k7 .
anher eröffnet , daß sich die im Anzrigedlatt Nro . 72 . bekannt gemachte Mintsterialvervrdnung vom 24 .
August v . I . Nro . 11476 , die Aufbewahrung der Wanderbücher bei den Bürgermeisterämtern betivj -
auch auf die Aufbewahrung der Heimach - und Impfscheine ausdehne. Dies wird hiermit zur allgemei¬
nen Nachachtung bekannt gemacht

Rastatt den 22 . Februar i 833 .
Großherzogliche Regierung des MittelrheinkreifeS.

Frhr . v . Rüdt . vdt Müller .

Untergcrichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liquidaiionen .
Andurch werden alle diejenigen / welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
len / aufgefordert / solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung des Aus -
fchlusseS von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd¬
lich / anzumelden / und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln / zu bezeichnen / wobei bemerkt
wird , daß / in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
mende » Borgvergleich / die Richterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreteu
angesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Ackern .
(2) zu Obersasbach an den in Gant er,

kannte Zieglerstückwerker Joseph Streck , qufMittwoch den i 3 . k . M . März BormitkagS 8 Uhr
auf dieffeiliqer AmlSkanzlei Aus dem

Bezirksamt Breiten .
(2) zu Breiten an den in Gant erkann¬

ten Flaschnermeister Salomen Beck , auf Donner¬
stag den 14 . Mär ; d . I . Vormittags L Uhr auf
diesseitiger Gerichtskanzlei Aus dem

Lberamt Durläch
(2 ) zu Weingarten an den Christia»

Rausch , Bürger und Bauer und feine Ehefrau

Katharina geborne Stephan , welch» nach Nord ,
omerika auswandern wollen , auf Donnerstag den
14. März d. I . früh 9 Uhr auf hiesiger Oberamt «-
kanzlei .

(2) zu W e i n g a r t « « an nachbenannte Per¬
sonen , al« :
a) Christoph Schuhmacher , Bauer und des¬

sen Ehefrau Margaretha geborne Jordan
nebst 2 Kinder ;

b) Michael Jordan Wittwer und
Georg Jakob Schuhmacher , ledig , welche

nach Nordamerika auswandcrn wollen , auf Don¬
nerstag den 14 . Marz d . I . früh 9 Uhr auf hie -
figer Oberamtskanzlei . Au« dem

Oberamt Rastatt .
(2) zu Au an die in Gant erkannte Der-

lassenschast deS Casimir Kraus auf Freitag den
22 . März d . I . Bormittag « 9 Uhr in diesseitiger
Oberamtskanzlei . T

( 2 ) zu Ra statt an den zu Rauenthal hek-
mathlichen , in Rastat ; wohnhaften Spengler Va¬
lentin Red hu « . welcher gesonnen ist mit seiner
Frau und 2 Söhnen nach Nordamerika allszuwan-
dern , auf Frektög den 8 . März d I . Vormittag «
8 Uhr auf Lieffeikiger OberamtSkanzsei.

( 1 ) Kärlsruhe . sSchuldenliquidation . j
Zur Schuldenliquidation der nach Amerika aus-
wandernden Isaak Hvrnung ' schen Eheleut, und
ihres minderjährigen KindcS von Friedrichsthal,
haben wird Tag ^ahrt auf Donnerstag den 28.
März d . I . Vormittags . 8 Uhr auf diesseitiger
Kanzlei anberäumt , und laden hiezu ih« fLmmt-
lichen Gläubiger mit dem Anhang vor , daß die
Ausbleibenden den Wegzug drr Auswanderer ohne



Erfüllung ihrer etwaigen Verbindlichkeiten zu ge¬
wärtigen habe » .

Karlsruhe den 26 . Febr i833 .
Großherzogl . Landamt .' (2 ) Karlsruhe . sSchuldenliquidation .1

Zur Schuldenliquidakion der nach Amerika aus -
wandernden Martin Glaser '

fchen Eheleute und
ihrer minderjährigen Kinder von Hagsfelden ha¬
ben wir Tagfahrt auf Montag den 4 . Merz d . I .
Vormittag - 8 Uhr auf diesseitiger Kanzlei anbe¬
raumt , und laden hiezu ihre fämmtlichen Gläubi¬
ger mit dem Anhänge vor , daß die Ausbleibenden
den Wegzug brr Auswanderer ohne Berichtigung
ihrer etwaigen Schulden zu gewärtigen haben .

Karlsruhe , den 11 . Februar 1833 .
Großh . Landamt .

( 2 ) Karlsruhe . jSchuldenliquidstiori . j
Z «r Schuldenliquidakion der nach Amerika aus¬
wandernden Johann Adam Ki efer '

schen Eheleute
und ihrer minderjährigen Kinder von Blanken¬
loch haben wir Tagfahrt auf Montag den 11 .
Merz d . I . Vormittag « 8 Uhr auf diesseitiger
Kanzlei anberaumt , und laden hiezu ihre fämmt¬
lichen Gläuber mit dem Anhänge vor , daß die
Ausbleibenden den Wegzug der Auswanderer ohne
Berichtigung ihrer etwaigen Schulden zu gewär¬
tigen haben .

Karlsruhe , den 9 . Febr . 1833 .
Großherzogl . Land » Amt

(2 ) Karlsruhe . fSchuldeniiquidation . )
Nachbenannte Personen wollen mit ihren minder¬
jährigen Kindern nach Nordamerika auswandern ,
« ernlich :

1 ) von Friedrichsthal : Jung Philipp Thi -
baut ' « Eheleute .

2 ) Von Graben : Philipp Jakob Beckers
Eheleute , Ferdinand Rostock , ledig , Philipp
Martin SeeberS Eheleute , Martin Becker -
Eheleute , Jakob Friedrich Häßlers Eheleute ,
Wendel Mezgers Eheleute und ihres volljähri¬
gen ledigen SvhneS Wilhelm .

Zur Schuldenliquidalion derselben haben wir
daher Tagfahrt auf Donnerstag den 28 . Merzd . I . Vormittag « 9 Uhr auf diesseitiger Kanzlei
^ beräumt , und laden hiezu ihre fämmtlichen
Gläubiger mit dem Anhang vor , daß die AuS -
bleidenden den Wegzug der Auswanderer ohne
Erfüllung ihrer etwaigen Verbindlichkeiten zu ge¬
wärtigen haben .

Karlsruhe , den 19 . Februar 1833 .
Großh . Landamt .

tr ) Bruchsal . sAufforderung . ) Die Ab¬
wesenheit Mehrerer Erbinteressenten dtr dahier ver -
l«dten Frau Geheinienreferendär von Stöcklern
» ittwe , wie die Vermögen - au - lieferung an die¬

selben , machen die Aufforderung allenfalls unbe¬
kannter Gläubiger an gedachte Erbmasse norbwen -
dig . ES ergeht daher an alle , welche au » irgend
einem Rechtsgrunde Ansprüche an diese Verlas »
senschastSmaffe zu mache« haben , da« Anfinnen ,
solche innerhalb 4 Wochen um so gewisser schnft ,
lich oder mündlich dahier anzumelden , als sonsten
nach Ablauf diese » Termins die Inventur geschlof¬
fen , und das Vermögen an die Erben verabfolgt
werden wird . Bruchsal den 27 . Febr . * 833 .

Großh . Amtsrevisorat .

( » ) Bühl kPräclustvbescheid . 1 In Gant¬
sachen des Bürgers und Rebmanns Hilari Graf
von Müllenbach und gegen den Nachlaß seiner
verstorbenen Ehefrau CrescenS geb. Kä stel , wer ,
den sämmtliche Gläubiger , welche bei der heuti¬
gen Liquidation ihre Forderungen nicht angemeldet
haben , von der Masse ausgeschlossen .

Bühl den 22 . Februar i833 .
V . R . W .

Großherzogl . Bezirksamt .

Mundtodt . Erklärungen .
Ohne Bewilligung de« PssegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im dkstetl Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben comrahirt werden . A . d.

La nd amt Karlsruhe .
( 1 ) von Rüppurr dem Bürger und ehe¬

maligen Stallbedienten Heinrich S ch n ä 0 e I e ,
welchem Michael B raun von da als Beistand
beigegeben ist . Aus dem

Oberamt Pforzheim
(2 ) von Brötzingen dem ledigen Georg

Jakob Heinz , dessen Aufsichtspfleger Gabriel
Hochmuth von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona «
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird ausgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Achern .
- ( 2 H von Wagshurst der Karl SermerS -

heim , welcher als Gemeiner mit dem Großh .
Infanterie -Regiment Markgraf Ludwig iüi Jahr
* 812 nach Rußland marschirte , von da aber nicht
mehr zurückgekehrt ist . AuS dem

Oberamt Bruchsal .
( 3 ) von Zeutern der seit 40 Jahren ab¬

wesende Konrad G ö tz , dessen Vermögen in 649
23 | besteht . Au » dem



Bezirksamt Schopfheim .
(3 ) von Holl , Vogrci Elbenschwand , der

Georg Friedrich RabuS und Marlin Rabus ,
welche vor aä und bezüglich 9 Jahren als Schu¬
stergesellen in die Fremde giengen und bisher von
Ihrem Aufenthalt kein« Nachricht gaben , deren ver¬
mögen in » aL fl . 37 kr . und 101 fl. 46 kr. be¬
besteht . Aus dem

Bezirksamt Triberg .
(s ) von Schönwald der Fabian Sebastian

M a -r k , welcher sich im Jahre » 3o8 in die Fremde
begeben nnd seither nichts mehr von sich hören
ließ , dessen angefallenes Vermögen in » Loo fl . be¬
steht .

( »s Bruchsal . (Verschollenheitserklärung . )
Da Karl Nußbaum von Bruchsal oder dessen
etwaige LeibeSerben sich auf die diesseitige Edictal -
ladung vom » 5 . Febr . » 83 » . Nro . 26a 13 . in¬
zwischen nicht dahier sistirt haben , fo wird der¬
selbe nunmehr für verschollen erklärt und verord¬
net , daß sein Vermögen feinen nächsten Anver¬
wandten in fürsorgsiche » Besitz überlassen werden
sollt Bruchsal den 20 . Febr . » 833 .

Großh . -Oberamt .
( « ) Ettlingen . ( Verschollenheitserklärung .)

Da Maurermeister Ignaz Klein von Ettlingen
sich auf di« Aufforderung vom ao . September » 83 «
nicht gemeldet hat , so wird derselbe nunmehr für
verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinen
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung in

fürsorglichen Besitz gegeben .
Ettlingen de« 20 . Februar >833 .

Großh . Bezirksamt .
( 2 ) Oberkirch . ( Verschollenheitserklärung .)

D » Anselm Hug von Renchen der amtlichen Auf¬
forderung vom 3o . Mai v . I . zur Empfangnahme
seines Vermögens sich dahier ohngeachtcl nicht ge¬
meldet hat , so wird derselbe für verschollen erklärt
und dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten
gegen Kaution ausgefolgt .

Oberkirch den 9 . Februar » 833 .
Großh . Bezirksamt .

(a ) Offen bürg , l Verschollenheitserklärung .)
Da Joseph Jtt von Rammersweier auf die un¬
term 27 . April » 63 » Nro . » a3ag ergangene Vor .
lgdung sich bis jetzt nicht gemeldet hat , so wird
derselbe für verschollen erklärt und dessen Vermögen
feinen nächsten Verwandten gegen Eantion in für¬
sorglichen Besitz überlassen .

Offenburg den » 6 Februar » 833 .
Großherzoql . Lberaml .

sa ) Tr ich erg . ( Verschollenheitserklärung . )
Da Adam Ret m er von Schöowald auf die öffent¬
liche '

Vorladung vom 21 , November v. I . nicht er.

schienen ist , auch keine Kunde von -sich gegeben
hak , so wird derselbe für verschollen erklärt , \ unb
dessen vorhandenes Vermögen den nächsten Ver - >
wandten gegen Versicherung in fürsorgliche » Be¬
sitz überwiesen . :

Triberg den 16 . Februar » 333 ,
Großherzogl . Bezirksamt

(a ) Waldshut . sVerschollenheitserklarupg ')
Die beiden Brüder Oswald und Michael Mayer
von Rotze! , welche auf die öffentliche Vorladung
vom a3 . April »83 » sich weder gemeldet noch sonst
etwas von sich hören ließen , werden hiermit für
verschollen erklärt und deren Vermögen den näch¬
sten Verwandten gegen Caukion in Besitz gegeben .

Waldshut Yen » » . Februar » 823 .
Großh . Bezirksamt .

( a ) Rastatt . ( Aufforderung . ) Alle dor¬
nigen , welche Erbschaftsanfprüche an den angeblich
in Rußland gebliebenen Soldaten Ignaz Spahn
von Pfullendorf zu machen haben , werden hier¬
mit aufgefordert , solche binnen 4 Wochen bei dem
Großh . Amtsrcviforat dahier , um so gewisser zu
liquidiren , als nach abgelaufener Frist , di « in » Lc>fl .
bestehende Verlaffeuschafl an die zur Zeit bekannt «
Erben de « gedachten Ignaz Spahn ausgcfolget
werden wird .

Rastatt den 14 . Februar » 833 .
Großh . Oberamk .

Ausgetretener Vorladungen .
sa ) Achern . (Vorladung .) Der Schuster

Stephan Roth von Oberachern hat sich gegen
Ende v . M . von Hause entfernt , und soll sich
angeblich nach Nordamerika begeben haben . Der¬
selbe wird daher aufgcfordert , sich dahier zu stellen
und sich wegen seinem unerlaubten Austritt zu
rechtfertig, » , andernfalls nach de« Landesgesetzey
gegen ihn verfahren wird .
, Achern den aa . Februar » 833 .

Großh . Bezirksamt .
f ») Mannheim . (Vorladung .) Der Eon »

scri
'plionspfllchtige Quirin Kumpf von hier ,

welche » das LoeS zum activen Militärdienst getrof¬
fen, der sich jedoch zur Aushebung nicht fistirt hak ,
wird hiermit aufgefordert , bis zum » . April d. I .
sich um so gewisser dahier zn stellen , alS er sonst
als Refraclair angesehen und die gesetzliche Straß »
gegen ihn erkannt werden wird .

Mannheim den a3 . Februar » 833 .
Großh . Stadtamt .

( 1 ) Osfenburq . sBorladung und Signa¬
lement ) Karabinier Johann Himmelsbach »0«
Niederfchepfheim und Johann . Evangelist Bur »
von Zell, deren Signalement unten folgt , habe»



stch am 24 . b . ohne Erlaubniß aus ihrer Garn, ,
-scn zu Rastatt entfernt . Dieselbe werden daher
aufgefarbert , binnen 4 Wochen von jetzt , sich
arm so gewiffer bei dem Kommando des Großh .
Lnrabinier - Bataillons oder bei diesseitigem Ob <r -
amte zu stellen , als sonst bei ihrem Ausbleiben
die auf Desertion gesetzte Strafe gegen fit erkannt
Herden wird .

Offenburg den 26 . Februar i 833 .
Großh . Obcramt .

Signalement .
Johann Himmelsbach : 23 Jahr alt , Größe

4 ‘
4 “ 2 " '

, Körperbau schlank, Gesichtsfarbe ge¬
sund, : Augen braun , Haare blond , Nase , mittler ,

Johann Evangelist Burr : 25 Iahe alt , Größe
I ' 2 " 1 " '

, Körperbau mittler , Gesichtsfarbe leb¬
haft , Augen braun , Haare schwarz , Nase kurz . .

fr ) Offen bürg . sVocladung .) Franz
Anton Fa der von Offenburg gehört der ordent -
tichen Conscriptivn von i 833 . an , ist bei der am
» 7 - Jänner l . I . stalkgchabten Afscnkirung unent¬
schuldigt aulgeblieben . Derselbe wird hiermit auf -
gefocdert bis 1 . April d . I . sich dahier zu stellen
und über seinen Ungehorsam zu verantworten , wi¬
drigenfalls er nach dem Gesetz vom Jahr 1620
behandelt und bestraft werden wird .

Offenburg den 23 . Februar i 833 .
Großherzogl . Oberamt .

(2 ) Pforzheim . sBorladung . ) ZurCon -
scriptivn für » 833 gehörig und zum Eintritt in
den Kriegsdienst berufen sind unerlaubt abwesendund werden andurch vorgeladen :
t ) Michael Klei nie von Nöttingen ,9 ) Adolph Karl Ludwig Müller von Pforzheim ,3 ) Johannes Be chtler von Brötzingen ,
4 ) Heinrich Ferdinand Rüfle von Pforzheim ,i ) Jakob Siedler von Nöttingen ,6 ) Karl Andreas Meißner von Pforzheim,

2 - dahier zu erscheinen und wegen
ihres Austritt - dahier stch zu verantworten , bei Ver¬
ödung des gesetzlichen Strafiikenntn .sses .

Pforzheim den 16 . Februar i 833 .
Großh . Oberamt .

• (2 ) Dillingen . sFahndung und Stgna -
« Menl . z Auf dem unten signalisirten Baucrnknecht
Joseph Hirth von hier (u |)t ^ ec Verdacht denw Fahndungsblatte vom 3 i . v. M . Nro . 69 .
duSgefchri,denen Effekten -Diebstahl verübt zu ha -
^5" ' Da der gegenwärtige Aufenthalt de « JosephPwth diesseits unbekannt ist , fo ersuchen wir sämmt «uche Bezirks - und Polizeiamter auf selben fahn .«en und ihn im Betretungsfaü « anher ablieferntrr lassen . Villingen den 7 . Februar » 833 .' Großh . Bezirksamt .

43 —
,T;V.

Signale m e n f :' Alter 33 Jahre , Größe 5 ' 3 "
, Statur stark ,

Haare braun , Slirne hoch , Augenbraunen braun ,
Augen grau , Nase mittler , Kinn rund , Bart
stark , Gesicht oval , Farbe gesund , Zahne gut ,
besondere Kennzeichen keine .

Kleidung .
Bei seinem Weggehen trug er schwarze Leder-

hösen , lange Stiefel , einen abgetragenen blau
manchcsternen Tschoben und eine weiß und blau
gestreifte Zipfelkappe . ,

fr ) Gengenbach . s Diebstahl . ) Inder
Nacht vom 19 . auf den 20 . d . M - wurde dem
Hvfbauern Andreas Rie le zu Ncrdrach «ine Pflug -
säqe und ein beschlagenes Rad im Werthe von ross ,
mittelst Einbruchs aus dem Schopf entwendet , so¬
dann in der Nacht vom 20 . auf den 2 » , d . M .
tvrtrdcn durch Anstellung einer Leiter und Einbruchs
aus der Küche des hiesigen Metzgermeister « Ignatz
Anna im 2 . Stock 28 M Schweinenfleisch
im Werthe von 5 fl . 36 kr . gestohlen . Die « wird
der Fahndung wegen zur öffentlichen Kennlniß
gebracht .

Gengenbach den 22 . Februar » 833 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Oberkirch . j Diebstahl .) In der
Nacht vom . 17 . auf den >8 . d . wurden dem Ge¬
org Hund von Haslach nachstehende Sachen au «
seiner Wohnstube entwendet , als :
1 ) Eine silberne Sackuhr mit einer kupfernen Kette

und einem messingenen Schlüssel , auf dem
Zifferblatt beim Schlüsselloch ist die Zahl 2
wrggesprengt .

2 ) Ein schwarz seidenes Halstuch .
3 ) Ein rolhes NaStuch mit weiße « Ecksteinen ,

bezeichnet mit G . H .
4 ) Ein Hosenträger von weißer Baumwolle .
5 ) Ein Paar gute blautüchene Hosen mit sechs

hornenen Knöpfen nach der Bauerntrachk .
6) Drei wollene Manns » und «in Weiberstrumpf .
7 ) Zwei Weiberröcke , ein wollener und ein halb ,

baumwollener . Oberkirch den 2 » . Februar » 833 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Rastatt . sDiebstahl und Fahndung -!
Heute Miltag wurden aus einem Privathaust da¬
hier nachfolgend « Effecten gestohlen : fl. kr.

1 ) Eine grün tuchene ganz neue Kapp «
mit ledernem Schilde , angeschlagen zu » 48

2) Ein grün tuchenes Gisset mit 2 Rei¬
hen gelbe» s. g. Jagdknöpfen , noch
ziemlich neu und übereinanderknöpfend
gerichtet , im Werth zu . . . . 8 —

3) Ein schwarz seidenes viereckigte « Hals¬
tuch, noch ziemlich neu , z« . . • »



144

4) Eine gtßtt tuchene Jache mit gelbe» fl. kr.
Jagdknöpfen , noch ganz neu , zu . , 4 —

ü) Ein Paar grün tuchene Hofen, glatt
gemacht, ziemlich neu, zu . . . 7 —

6) Ein noch ganz neue - hänfene- Hemd
ohne Zeichen, zu . » 42

7) Eine silberne Taschenuhr nebst einer
Halskette von weißen Roßhaaren , mit
Perlen eingefaßt. Di « Uhr ist mikt -

. lerer Größe , hat römische Zahlen u .
messingen « Zeichen Anderselben be¬
findet sich noch ein weiß mitSilber
gestickte- Uhrenband mit einem weiß
gläsernen Petschaft. Die Uhre mit
Zugehör ist angeschlagen auf . . 8 42

8) Ein ziemlich neues Ehemissette zu — 36
9) Ein Paar wichslederne neue Stiefel

mit hohen Absätzen , zu . . . . 4 - —7-,
43 34

Der Derbacht diese - Diebstahl- beruht auf dem
Mtten signalisirten Küfer und Bierbrauer August

fjLaf von Karlsruhe , indem sich derselbe mit
urücklaffung seiner Kleidungsstücke sogleich flüch¬

tig machte , und sich rheinabwarl- begeben haben
soll. Sammtliche Großh. Aemter und Polizeibe.
dienstele werden ersucht , sowohl auf den bezeichne-
tea muthmaßkichen Thäter alS auf die Effecten
zu fahnden , und den erstem im Betretungsfalle
Mit all seinen Effecten wohlverwahrt hieher zu
liefern, im Falle sich aber sonstige BerdachtSgründe
zeigen sollten , solche zur Kenntniß anher zu
bringen .

Signalement .
Alter »84 Jahre , Statur mittel , ungefähr

5 ' 3" , Gesicht längliche , Haare hellbraun, Stirn «
gewöhnlich , Augenbraunen braun , Nase mittel ,
Mund mittel , Zahne gut , Kinn rund , Kcnnzei-
chen keine.

Rastatt den 33 Febr . »833.
Großh. Oberaml

(2 ) Triberg . sDiebstahl.1 In der Nacht
vom jo auf den 11 . d . M . wurde dem Gregor
Dold vonGremelsbach aus seiner unverschlos¬
senen Backküche , welche ungefähr 3o Schritte vom
Hause entfernt ist , ein noch neuer wenig gebrauch¬
ten kupferner Brennhafen im Werthe von 11 fl.
entwendet. Zum Zweck « der Fahndung bringen
nur diesen Diebstahl zur öffentlichen Kenntniß .

Triberg den 19 . Februar » 833 .
Großherzogl. Bezirksamt .

(3 ) Triberg . sDiebstahl ) In der Nacht
vom » 4 - — J 5 . d . M . wurden dem Krämer
Nikolaus Rombach von Gütenbach aus feinem
Laden mittelst gewaltsamen Einbruch- nachstehende
ttzegenstänve entwendet :

fl. ke.
1 ) 6 Ellen blau wollenes Tuch ü 3 fl 3« kr. iS —
2 ) 7 Ellen dito k 2 fl 12 ft » 5 34
3) 6Ellen dito ü » fl . 3okr . g —
4 ) 12 Ellen dito A 64 kr. » 0 48
5 ) 6 Ellen dito ü » fl. 24 kr. 8 24
6) 3 Reste blau wollene- Tuch 6 —
7 ) 5 Ellen grau wollenes Tuch Ü48kr . 4 • —
8 ) 4 Stücke schwarzen Manchester ü 5 fl 20- —
9 ) 30 Ellen glatten grünen Manchester 1 » —

» o) 16 Ellen blau gestreiften Manchester 5 52
» » ) 3o Ellen dito ordinär ü > 5 kr. 7 3o
13 ) 20 Ellen schwarzen grünen Biber 34 —
i 3 ) Ein Stück grüner Zeug 16 39
» 4> Ein Stück schwarz Tuchzeug 23 46
i 5 ) » « Ellen schwarzwollenesTucha 3 fl . » 2 33 —
» 6) 5 Ellen dito ordinär ü » fl . 3o kr. 7 3o
» 7 } Mehrere Stücke seidene verblümte und

blasse Bänder 10 —
>8) Mehrere Sorten großen kleine Knöpfe 8 —
» 9 ) Gelbe BordenSchnüre 4 —
20) 3 Dutzend baumwollene große und

kleine Schnupftücher » 2 —
2 ») 3 Ellen ganz guten Seidesammet » 2 36
22 ) Ein Rest Seidesammel 3 —
23 ) 3 Stück dito ordinär 4 -—
24 ) 3 Ellenklein geblümten Gvldstvff ä 5 fl » 5 —
35 ) » Stück großgeblümten Goldstoff 7 —
26) Gelben , schwarzen , grün und weißen

Seidenstoff zu Weiberkappen » 3 —
37 ) 2 Ellen klein geblümten Seidenstoff 8 —
38 ) Ein Stück schwarzer Merinozeug » 6
29 ) Ein Rest schwarzen Seidenfammet 3 —•
30 ) Zwei Ellen Atlas 3 —
3 » ) 8 Ellen rochen Pers ü 2 » kr . 3 48
32 ) Grüner , weißer,rolher » . gelber Per - >»3 —
33 ) Ein Stück halb Seidenzeug von » 6

Ellen ü 26 kr. 6 56
34 ) 10 Ellen sortirkenHalbfeidenzeugd 22kr. 3 40
35 ) Ein Regenschirm mit einem Mekall-

stock und Fischbein 4 46
36) Zwei blaue Regenschirme mit Fischbein

ohne Metallstock 9 24
37 ) Ein blauer Regenschirm mit Mccrrohr 3 54
38 ) Mehrere Reste sortirter Westenzeug 7 48
39) »8 Ellen grüner Percall k 10 kr . 2 40
40 ) 4 Stück weiße baumwollene HalStüe

cher mit schwarzen Blümchen 7 » 2
4 » ) Drei weiße baumwollene Halstücher

mit rolhen Blümchen ü » 8 kr. — 64
42) 6 Stück weiße Und rothe baumwollene

Halstücher ü 28 kr. 3 48
43) » 2 Stück gelb« und roch baumwvtlene

Halstücher ü 3o kr. 6 —
44) 3 Stück ditto k 24 kr. - », »3



4Z) Blaue und gelbe ordinäre baumwol - ff. kr
lene Halstücher *o —

46 ) 4 Stück schwarz seidene Halstücher
& 1 fl . 13 kr . 4 48

47 ) 6 Stück schwarz seidene Halstücher
mit gelbrothen Endstreifen 6 —

48 ) Ein schwarz seidenes Halstuch mit
grünen Fransen 2 43

49 ) Ein schwarz seidenes HalStuch mit
rothen Fransen 242

50 ) 3 Stück schwarz seiden« Halstücher
mit rothen Streifen ü 2 fl. 6 kr . 6 »8

£ 1) 6 Stück neumodisch » seidene Hals¬
tücher bist . 6 —

53 ) 13 Ellen Futterbarchet k 12 kr 2 24
53 ) 20 Ellen etwas dunkelgrüner gewöhn¬

licher Baumwollenzeug zu Weiber¬
röcken ü >4 kr . 4 40

54 ) 8 Ellen guter hellgrüner baumwollener
Rockzeuz ü 24 kr. 3 12

55 ) Ein Rest schwarzer Baumwollen-
sammt von 3 Ellen mit grün und
gelben Blumen mit Farbe eingedruckt
ü 1 fl . 4 kr . 3 12

56 ) Ein Rest schwarzer Baumwollen -
sammt von 4 Ellen mit grün gelb
und rothen Blumen ü 1 fl . 4 kr . 4 16

57 ) 10 Ellen gedruckter gelb, grün und
roth gestreifter Riebelezeug & 16 kr . 2 40

58 ) 2 Ellen hellrolher KartiS ü 24 kr. — 48
438 39

Wir bringen diesen Diebstahl zum Behuf « der
Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .

Triberg den 20 . Febr . i 833 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Brette » . ^Bekanntmachung .) Unter
Beziehung auf die Bekanntmachung im Anzeige -
blatt Nro . 6 . und 7 . einen Diebstahl im Schloße
zu Menningen betr . , wird jedermann gegen den
Erwerb der unten näher bezeichueken dem Eigen -
thumer entwendeten Schuldurkunben gewarnt , alS :
. i ) Ein von .der Großh Amortisationscassr
iu -Karlsruhe am 21 . Juli iL 3o erhaltener , auf
haS Schloß und Dorf Mentzingcn inscribirter ba¬
discher Lehenrentenscheln Nro . 291S pro 1 . März
nebst hem ZinS coupon » vom 1 . März >833 bis
dahin i 83 g beides incl , zu 4 pCt . welch letztereron der Verfallzttt als unveräußerlich bemerkt sind.

2 ) Obligationen von Großh . AmlSrevisorate» retten auSgeferiigk .») vom Andreas Brüchs « zu Menzingrn de
a 7 - November 1829 über 60 fl .

) Konrad Wagner allda d . d , 14 . Mai i 83 o
über 44 ff .

c ) Georg Weitzel allda d . d . io September
18S0 über 18 fl. 9 fr .

d ) Georg Bettiner allda d . d . iS . Maj » 832
über 70 fl.
Brette » den 21 . Februar » 8 A 3.

Großh . Bezirksamt .
<2) Durlach , s Bekanntmachung . ) Es

kam zur Anzeige , daß einem Schlosser zu Königs -
dach vor ungefähr einem Vierteljahr das Werk -
zeug gestohlen wurde . Dasselbe enthielt 28 Stück
Sperrhacken zu Oeffnung von französischen und
deutschen Thürschlöffern und auch von kleinern
Schrankschlössern , von letzterer Gattung waren 8
neue dabei . Die Hacken hiengen in einem stäh¬
lernen Ring , der eine Feder hatte . Dir betref¬
fenden Behörden werden ersucht , das Polizeiper¬
sonalt wegen der Gefährlichkeit deS dermaligen
Besitzer - dieses Sperrzeug « , zur besonder « auf .
merksamen Fahndung anzuweisen , so wie Jeder¬
mann , der irgend aus Nebenumständrn Verdacht
gegen eine bestimmte Person , als Besitzer , wenn
auch nur entfernt , verbringen könnte , zur unver »
weilten Anzeige aufgefordcrt wird . Ausser diesem
Sperrzeug wurde aus der nämlichen Werkstätte
zu gleicher Zeit das hier genau beschriebene Bildt

, ,LaS heilige Abendmahl mit dieser Unterschrift
und angemalt . Das Blatt hatte die Größe
von einem Foliopapierblatt , eS war mit weißem
GlaS und einer kirschbaumenen Rahme beklei¬
det . Die Rahme hatte eine Breite von stark
Jtel Zoll . Am äuffer » Rand war die Rahm «
dicker als am inner » , und ist also nach innen
konisch zugelaufen . In der rechten Ecke oben
hatte daS GlaS einen zwei Zoll langen Sprung "

gestohlen , worauf gleichfalls genau zu fahnden
wäre . Dabei ist zu bemrrkrn , daß der Dieb bei
Ausführung des Diebstahls sich wahrscheinlich kör¬
perlich verletzt hat .

Bet einem in Folge dieser Anzeige vorgenom¬
menen AuSsuch fand man bei Jemanden einen
andern Sperrschlüffel , der zu Oeffnung von ein¬
facheren Speichel - und Kellerthürschlösser » dient .
Derselbe ist von ganz grober Arbeit , « nd «her
von einem Schmidt als ivon einem Schlosser ver¬
fertigt , und unpolirt . Wer Auskunft darüber zu
geben wüßte , wird hiermit dazu aufgefordert .

Durlach dm 20 Febr . » 833 .
Großh . Oberamt .

( 2 ) Engen . fBekanntmachung .) Heute
wurde in dem Dorf « Ehingen «ine taubstumme
Weibsperson auf dem Bettel aufgegriffen und an¬
her ««»geliefert , deren Heimath zur Zeit unbekannt
ist . Diese Person mag ein Alter von 20 dir 22
Jahre haben , ist von kleiner Statur , bat «i »
längiichteS Gesicht mit gesunder Farbe , blonde in



f

t Zöpfe geflochtene Haare , tat eine nieder» Stirne ,
blonde Augenbraunen , blaue Augen, eine spitzige
Nase , mittleren Mund , ein ovaleS Kinn und
gute weiße Zähne. Sie ist besonder« daran kenn¬
bar , daß ihr linker Fuß bedeutend zu kurz ist , was
sie hinken macht. Zbre Kleidung ist von der Art,
wie sie in den Vörfern im Hegau getragen wird .

Dieses wird zudem Ende bekannt gemacht ,
um über die Heimath dieser W« ibSperson : vd . r son¬
stige Umstande durch die betroffenen Behörden
möglichst baldeste Auskunft ander zu erhalten .

Engen den » 6 . Februar >833 .
Großh . Bad. Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2 ) Emmendinge » . fVerlohrnos . Wan-
berbuch . I Der Bäckergefell Karl Friedrich Lanz -
eisen vonEmmenkingen hat unterm 18 . Februar
b . I . zwischen Eltiingrn und Karlsruhe sein unterm
7 . Novbr . » 83 r Nr . , 0488 . von diesseiiiger Steile

'ibm ausgestelltes Wanderbuch verloren ; um dem
Mißbrauch damit vorzubeugen , wird dieses öffent¬
lich bekannt gemacht , mit dem Anhang , daß
daffelb » hiermit für ungültig erklärt wird. ^

Emmendinqen den 21 . Februar » 833 . -
Großherzogl. Lberamt^ . : 1

( 1 ) Heiltgenberg . IVerlohrne Urkunde .)
Die Kapellsabrik Bell -ranqen hat der Kaplanri -
pfründe Büche rin zu 4 pCt. verzinsliches Darin ,
hen auf eine Urkunde von » 789 geschuldet , welche
man nicht näher dezeichnen kann , als daß sie ein
Öberamt Hriligenbergischer Protokollsrptrakt sein
dürfte und welche verlohren gieng ; jedermann
wird , da die Schuld abbezahlk ist , vor Erwerb
dieser Urkunde gewarnt.

Helligenberg den » 2 . Februar » 833.
Großh. Bezirksamt .

(3) Eßlingen . fEhegerichtlicheVorladung^
Nachdem bei dem ehegerichtlichen Senate des Kö¬
niglich Würkemberg' schm Gerichtshofs für den
NeckarkreiS zu Eßlrngen Johann Weinhardt ,
Bürger zu Eannstadt, Men fein« dermalen abwe¬
sende Ehefrau Johanna Friederike, geborn« W e i d -
fchädel , um Erkennung deS EhefcheidungSpro-
cessts wegen deren vernmtheten Ehebruchs gebeten ,
und man demselben in diesem Gesuche willfahrt ,
auch zu Verhandlung dieser EbescheidungSklaq -
sache Mittwoch den 27 . März » 833 percmtorisch
bestimmt bar, so wird durch gegenwärtige- offenes
Edict nicht nur gedachte Ehefrau dr« Weinhardt ,
sondern eS werden auch deren Verwandte und
Freunde, welche sie im Rechte zu vertreten geson¬
nen seyn sollten , peremtorisch »orgeladen , an ***
dachtcm Tage , wobei 3n Lage für den 1 . » 3o
Lag» für den » . und So für den dritten Termin

<r
hiemit anberaumt werden, vor genannter GerichlS-
stelle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr zu « .scheinen ,
die Klage deS Ehemann « anzuhören , darauf di«
Einreden in rechtlicher Ordnung vorgukraaen ,
und sich eines ehegerichtlichen Erkenntnis,

"frS zu gewärtigen, . wobei anqefügk wird , daß
wenn die Ehefrau des Johannes Weinhaebt die¬
ser Ladung nicht Folge leisten würde , lis in con-
tumatiam pro negatvie contestata angenommen,
und sie ihrer Einreden gegen die von ihrem Ehe¬
mann vorgebrachke Klage für verlustig erklärt wer¬
den , auch sofort in der Sache weiter ergehen
würde , «va» Rechten « Ist. . ; '/ *>

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate de«
Königlichen Gerichtshofs für den NeckarkreiS .

Eßlingen den 5 . Dec » 832 .
Sattle r .

Kauf - Anträge .
( » ) Bruchsal , sH.tzlzverstejgerunq .1 Den

8 . März wird in hen herrsch . Waldungen , Zit-
gelhükter Reviers , . versteigert ; .

» 2 Klafter buchen , Scheitholz ,
» 70 „ forlcn „
io Stamm Forlen die zu - Ban » und Nutzholz

taugen . Die Zusammenkunft ist Morgen - 0
Uhr guf dem Schlag ln der Molz .

Bruchsal den 26 . Februar » 833.
Großherzogl . Ober- Forstamt .

( » ) Bruchsal . sHolzverstcigerung. f De»
4 . Mars wird im Kammerforst , Karlsdorfer Re¬
vier , folgende« versteigert und die Zusammenkunft
ist Morgens 8 Uhr auf der Ncüdorferstrüß» bei
Neudorf :

78 Klafter Buchen . Scheitecholz ,
23 „ „ Prügelholz ,

8 „ eichen Scheitholz und
eichene Klötze welche zu Bau - und Nutzholz tau¬
gen . Bruchsal den 24 . Februar >833 .

Großherzogl. Oberforstamt
( » ) Karlsruhe . sHolzbeisuhrverstciaerung.s

Mittwoch den » 3 . Marz d . I . wirb die Beifuht
von 200 Kfkr - buchen Schcikerhokz au« dem Schöll-
bronner Forste und 106 Kflk. buchen Scheiterholz
aus dem Langenalber Forste, sodann : Donnerstag
den » 4 . März die Beisuhr von 200 Kftr . auS derü
Kirlacher und üo Kftr. aus dem ZiezelhülterForst «
aus hiesigem Hol.zhof im Abstriche versteigert. Di »
Steigerer haben sich früh 9 Uhr am ersten Tag in
diesseitiger Kanzlei und am 2 Tag in Wieftnrhat
kinzustndcn .

Karlsruhe den 26 . Februar » 833 .
Großh . Holzhofverrechnung.

lHiebti eine Beilage .)
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